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„Ein Guru hält mit seinen Jüngern täglich eine 
Abendmeditation. Eines Tages läuft die Katze 
der Gemeinschaft in den Andachtsraum und 
stört. Da ordnet der Guru an, dass die Katze 
während der Meditation draußen festgebun-
den werden soll. Endlich kann abends wieder 
ungestört meditiert werden. 
Die Zeit vergeht. Der Guru stirbt und bekommt 
einen Nachfolger. Der hält sich streng an die 
Tradition, dass während der Abendmedita-
tion draußen die Katze angebunden werden 
muss. Schließlich stirbt auch die Katze. Da wird 
eine neue Katze angeschafft, damit während 
der Abendmeditation eine Katze draußen 
angebunden werden kann. Dann schreibt 
ein Theologe der Gemeinschaft ein zweibän-
diges Werk über die Heilsnotwendigkeit der 
angebundenen Katze. Mit der Zeit kommt die 
Abendmeditation selbst außer Gebrauch. Aber 
mit größter Treue wird wenigstens der Ritus des 
abendlichen Katzenanbindens beibehalten.”  
(Quelle unbekannt)

Liebe Leserinnen und Leser unseres Ge-
meindebriefes! 
Rituale sind eine wunderbare Erfindung. Sie 
stiften Sinn, strukturieren Zeit und helfen, 
in unübersichtlichen Situationen nicht aus 
dem Takt zu geraten. Ohne Rituale wären 
wir gezwungen, immerzu Entscheidungen 
zu treffen und unser Handeln zu begründen. 
Allerdings haben die Rituale auch eine 
Kehrseite – wie die kleine Geschichte oben 
zeigt: sie können sich verselbstständigen 
und abkoppeln von der Lebenswirklichkeit. 

Dann werden sie zum starren Gesetz, das 
nicht mehr lebensförderlich ist. Sowohl privat 
als auch in Kirche und Gemeinde stehen wir 
daher immer wieder vor einer doppelten 
Herausforderung: einerseits gute und vitale 
Traditionen zu pflegen und zu fördern, an-
dererseits aber auch auszusortieren, was sich 
überlebt hat. Nicht ganz einfach – das kann 
ich Ihnen sagen! Aber notwendig, damit wir 
weder das Kind mit dem Bade ausschütten 
noch in Traditionen erstarren. 

Dass wir bei dieser herausfordernden Auf-
gabe ein glückliches Händchen haben, uns 
vom pfingstlichen Geist leiten lassen und 
gut miteinander im Gespräch bleiben, das 
wünscht 

Pfr. Bernhard Zeller 
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Creation Day -  Unser GemeinDefest

„Herzliche Einladung zum Creation Day 
am 10. Juni ab 14:30 Uhr im Gemeinde-
zentrum am Roten Berg. Anstelle des Ge-
meindefestes gibt es in diesem Jahr einen 
kreativen und handwerklichen Projekttag. 
Eine kleine Vorbereitungsgruppe aus Men-
schen verschiedener Generationen bereitet 
den Tag vor, um gemeinsam mit Ihnen und 
Euch kreativ zu werden und so einen klei-
nen Beitrag zur Bewahrung der Schöpfung 
zu leisten. Es sollen eine Insektenkirche, ein 
Barfußpfad und ein Palettenzaun, der be-
pflanzt werden kann, entstehen. Wir wollen 
miteinander Andacht feiern, Kaffee trinken, 
bauen, schrauben und basteln und den Tag 
mit einem Grillen abschließen. Alle sind 
recht herzlich eingeladen zu kommen, egal 
ob mitbauend, mitbastelnd oder beobach-
tend. Für alle ist etwas dabei!
Die Evangelische Kirche in Mitteldeutsch-
land unterstützt das Projekt finanziell, wo-
rüber wir sehr dankbar sind. Über Kuchen-
spenden sowie saisonales Obst und Gemüse 
für das Grillen freuen wir uns.
Herzliche Einladung und bis zum Creation 
Day am 10. Juni!“
Julia Braband

Liebe KUnterbUnt-famiLien,
unser letztes Zusammensein vor den Som-
merferien soll am Samstag, dem 10. Juni 
sein und gemeinsam mit dem CREATION 
DAY  stattfinden. Gemeinsam wollen wir zur 
Bewahrung der Schöpfung kreativ sein. 
Der nächste Martini Kunterbunt-Nachmit-
tag nach den Ferien ist dann im neuen Ge-

meindebrief zu finden und wird zukünftig in 
der Tabelle: 
GRUPPEN & REGELMÄSSIGE ANGEBOTE zu 
finden sein.
Es grüßt Euch herzlich, 
Annett Kürstner

einLaDUnG zUm 
ÖKUmenisChen beGeGnUnGstaG 60 +
Erfrischung gefällig?
Lass uns sein wie lebendiges Wasser

Sehr herzlich laden wir Sie ein zum Ökume-
nischen Begegnungstag 60 + am Dienstag, 
dem 13. Juni in das Gemeindezentrum am 
Roten Berg, Hammerweg 4a.
• Beginn 9.30 Uhr mit Begrüßung und Gebet 
• ab 9.45 Uhr beschäftigen wir uns vielfältig 

mit dem Thema „Wasser“.
Wasser - was fällt Ihnen dazu ein?
Erfrischendes Sprudelwasser oder die Sint-
flut;
ein Urlaub am Meer oder der Badewannen-
tango..?   
• musikalisch begleitet uns unser Kantor Ist-

ván Fülöp 
• gegen 12.00 Uhr gibt es Mittagessen
• gegen 13.00 Uhr schließen wir mit Gebet 

und dem Segen Gottes.
Als Unkostenbeitrag für das Mittagessen bit-
ten wir um eine Kollekte. Wir bitten um Ihre 
Anmeldung bis zum Dienstag, 6. Juni unter: 
Evang. Kirchengemeinde Martini – Luther, 
Tel.: 7 91 73 39 (Gemeindebüro),
Deutschordens – Seniorenhaus,   
Tel.: 7 72 15 91

Wir freuen uns auf Sie und auf diesen Tag!
Herzlich grüße ich Sie – auch im Namen von 
Gemeindereferent Gerhard Thon und Alten-
heimseelsorger Johannes Sonntag.   
Ihre Pfarrerin  Annett Kürstner
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  Kreise   Zeit und ort     KontAKt-telefon

Bibel im Gespräch

Frauenkreis 22.6. Exkursion nach Gotha 7 89 84 095

6.6., 20.6. und 4.7.  um 15 Uhr im Martini-
Gemeindehaus

7 89 84 095

Meditation nach Vereinbarung

,

Gesprächskreis „Weiter-
Glauben“

30.6. um 19:30 Uhr in der Hans-Sailer-Str. 
55 bei Zellers

7 89 84 095

  Chor, tAnZ & musiK Zeit und ort    KontAKt-telefon

  Ökum. Kantorei   

Seniorenchor 036203/72 71414-tägig dienstags, 10 Uhr, GZ am RB

Junge Gemeinde

Christenlehre mittwochs 17.00 Uhr, GZ am Roten Berg
(außer in den Ferien)

55 47 153 

dienstags ab 17.00 Uhr, GZ am RB 0171/88 41 606

Chor „Fresh Vocals“ immer am Donnerstag um 19:30 Uhr im 
Martini-Gemeindehaus (außer Ferien)

7 89 84 095

55plus 55 47 153

Konfirmanden 7. /8. Kl. 14-tägig, montags 16.30 Uhr,  
GZ am Roten Berg

55 47 153 

Qi Gong

mittwochs, (außer am 19.7.) um 16:00 – 
17:30 Uhr im Gemeindehaus Nikolausstra-
ße

42 10 310
Frau Hempel, 
Herr Wieprich

Tanzen im Sitzen Donnerstag, 15.6, 29.6., 13.7. um 10 – 11 
Uhr im Gemeindehaus Nikolausstraße

4 30 58 312
Fr. Lippold/Fr. Dölle

Posaunenchor  0171/ 75 84 531freitags 16:30 Uhr im GZ am Roten Berg

  Kinder & JuGendliChe Zeit und ort    KontAKt-telefon

geselliges Tanzen

mittwochs, (außer am 19.7.) um 15:00 
– 16:00 Uhr im Gemeindehaus Nikolaus-
straße

42 10 310
Frau Hempel, 
Herr Wieprich

montags, (außer am 24./31.7.) um 15:00 – 
16:30 Uhr im Gh Nikolausstraße

Seniorentanz 0176/9 56 32 889
Frau Pentzhold

75 22 55 3montags, 19:15 Uhr GH Nikolausst.

Nachmittag für Ältere 27.6. um 14:30 Uhr, Martini-Gemeinde-
haus

7 89 84 095

55 47 153

Martini Kunterbunt 10.6. ab 14:30 Uhr im GZ am Roten Berg 
zum Creation Day, Juli/August  Pause

0162/13 94 945

1.6., 17:00 Uhr GZ mit Pfarrer A. Fincke 
13.7., 17:00 Uhr, weitere Infos folgen

JuNo immer freitags, 19 Uhr, Ort bitte erfragen 0171/8841606
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Ausblick FeierAbendpilgern 
Feierabendpilgern - „…Runterfahren auf 
Schritttempo!“

Eine kurze Auszeit beim Feierabendpilgern
Nach einem Jahr Pause wollen wir, gemein-
sam mit der Kirchengemeinde Erfurt-Süd-
ost, wieder das Feierabendpilgern anbieten.
Dafür wird es zwei Termine geben. Am 
02.06. im Erfurter Südosten und am 25.08. 
im Erfurter Norden.

In Südost starten wir am 02.06. um 17:30 
Uhr an der Endhaltestelle Urbicher Kreuz 
(Straßenbahnlinie 3, Bus 51, 60). In einem 
Rundweg werden drei Kirchen in Windisch-
holzhausen, Urbich und Niedernissa ange-
steuert. Durch kleine Impulse und Musik 
werden die Pilger angeleitet, zur Ruhe zu 
kommen und ihr Leben nachklingen zu las-
sen. Sie sind herzlich eingeladen, mitzupil-
gern!
nächster Termin zum Vormerken: Freitag, 
25.08.2023, 17.30 – ca. 20.00 Uhr, voraus-
sichtlicher Startpunkt Endhaltestelle Euro-
paplatz (weitere Informationen folgen)
Franziska Gräfenhain

TAuFerinnerungsgoTTesdiensT

Die Wege und Erfahrungen des Glaubens 
und der Taufe sind unterschiedlich. Manch-
mal ähneln sie sich. Manchmal sind sie ganz 
anders. Bei aller Verschiedenheit sind wir als 
Christen gemeinsam unterwegs. Wir ver-
trauen darauf, dass Gott es ist, der mit uns 
geht. Gott schenkt uns mit der Taufe seine 

Zuwendung. 
Das wollen wir feiern und uns an unsere Tau-
fe erinnern.

Herzliche Einladung zum familienfreund-
lichen Tauferinnerungsgottesdienst am 
Sonntag, 18. Juni um 10.00 Uhr im Gemein-
dezentrum am Roten Berg. Gerne können 
die Taufkerzen mitgebracht werden.  
Franziska Gräfenhain

JohAnnisFesT An der MArTinikirche

Der Johannistag am  
24. Juni fällt in diesem 
Jahr auf einen Samstag. 
Und weil wir irgendwie 
fest davon ausgehen, 
dass wir strahlend schö-
nes Wetter haben wer-

den, laden wir ganz herzlich 
ein zum traditionellen Johannisfest am  
24. Juni in den Garten rund um die Marti-
nikirche
-  18:00 Uhr: Johannis-Andacht
- ab 19:00 Uhr: Essen, Trinken, Erzählen, am 
Johannisfeuer Sitzen, Musik vom Posaunen-
chor
Natürlich findet das Johannisfest auch bei 
schlechtem Wetter statt – dann suchen wir 
Zuflucht in der Martinikirche! 
Es wäre schön, wenn Sie irgendwas Nettes 
zum Essen und Trinken mitbringen könnten. 
Wir machen ein buntes Häppchen-Buffet 
aus allen mitgebrachten Gaben. 
Bernhard Zeller

© Rolf Oeser / fundus-medien.de
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Jahreslosung 2023: „Du bist ein Gott der mich sieht.“
Genesis 16,13

Kindertaufen
Helene Hose   
Sam Lia Trabandt  

Jonas Patrick Schlesinger

Es wurden kirchlich beigesetzt
Anneliese Koch geb. Pacholke
Kathrin Fickardt

Monika Horn, geb. Beyer
Rudolf Beyer

Gottesdienste in den senioreneinrichtunGen

Sankt Elisabethkapelle im Deutschordens Seniorenhaus 
Donnerstag, 1. Juni 2023, 15:30 Uhr, Pfrn. Kürstner 
Montag, 19. Juni 2023, 15:30 Uhr, Pfr. Zeller u.a., 30 Jahre Deutschordens Seniorenhaus
Donnerstag, 29. Juni 2023 15:30 Uhr, Pfr. Zeller 
Donnerstag, 6. Juli 2023, 15:30 Uhr, Pfr. Zeller 
    
Tagespflege Bethanien, Riethstraße 1A 
Montag, 19. Juni 2023, 10:00 Uhr, Pfr. Zeller 
    
Pflegepark der Generationen, Wermutmühlenweg 63 
Montag, 19. Juni 2023, 10:00 Uhr, Pfrn. Kürstner 
Montag, 17. Juli 2023, 10:00 Uhr, Pfrn. Kürstner 
    
Seniorenresidenz „Wohnen am Zoopark“, Julius-Leber-Ring 23A 
Dienstag, 06. Juni 2023, 10:00 Uhr, Vikarin Braband 
Dienstag, 11. Juli 2023, 10:00 Uhr, Vikarin Braband 

Erwachsenentaufe
Mathias Trabandt
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Zehn Jahre Posaunenchor Martini-Luther!

Die Neu-Gründung des Posaunenchores 
Martini-Luther jährt sich in diesem Jahr zum 
10. Mal. Von den Gründungsmitgliedern 
sind inzwischen viele nicht mehr mit dabei.  
Auch unser erster Chorleiter, Horst Sterzik, 
ging bereits vor ca. sechs Jahren in den „Blä-
ser-Ruhestand“. Aber es kamen auch neue 
Mitglieder hinzu. Der Posaunenchor hat ak-
tuell 15 Mitglieder im Alter von 13 bis über 
60 Jahren, etwa gleich viele Bläserinnen wie 
Bläser. Drei davon befinden sich noch in der 
Ausbildung – sozusagen im „Jungbläsersta-
dium“.

Zurückblickend auf die letzten zehn Jahre 
denken wir an viele Einsätze in der Martini-
Luther-Gemeinde, drinnen wie draußen. 
Aber auch musikalisches Mitwirken darüber 
hinaus, z. B. in anderen Gemeinden, gehört 
dazu. Besondere Erlebnisse für uns sind grö-
ßere Bläsertreffen – wir erinnern uns gut an 
den Deutschen Evangelischen Posaunentag 
2016 in Dresden (und freuen uns bereits auf 
Hamburg 2024!), an das Landesposaunen-
fest 2019 in Schönebeck und den Bläsertag 
auf unserer Bundesgartenschau 2021. Gern 
nehmen wir verschiedene weitere Ange-

bote des Posaunenwerkes der EKM wahr, 
unter anderem durch Beteiligung an Wan-
dertagen, Familienfreizeiten und Bläsermu-
siken im Advent. 

Zum Blasen im Posaunenchor gehört natür-
lich das Proben; wöchentlich gemeinsam 
und im Normalfall auch darüber hinaus. Un-
ser Probenwochenende Ende März mit Lan-
desposaunenwart Matthias Schmeiß hat uns 
auch in diesem Jahr musikalisch wieder ein 
gutes Stück vorangebracht. 

Zehn Jahre Posaunenchor Martini-Luther 
– das wollen wir feiern! Dazu laden wir Sie 
recht herzlich zu einer festlichen Bläsermu-
sik am 1. Juli ein! Diese möchten wir gemein-
sam mit Gästen aus dem Evangelischen 
Posaunendienst Erfurt, dem Regler-Posau-
nendienst und aus den Posaunenchören in 
Homberg sowie Unterwellenborn gestalten.
 
Jubiläums-Bläsermusik
Samstag, 1. Juli 2023 um 16:30 Uhr 
Atrium der Stadtwerke
Magdeburger Allee 34 
Andreas Griesbach
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Freitag, 02.06.2023 18:00 Martinikirche   Pfr. Zeller 
    Wochenschlussgottesdienst mit Gratulation der 
    Geburtstagskinder des Monats Mai

Sonntag, 04.06.2023 10:00 Martinikirche   Pfr. Zeller 
Trinitatis    Festgottesdienst 

Samstag, 10.06.2023 14:30 GZ am Roten Berg  Vikarin Braband 
    Andacht zum Creation Day  + Team 

Sonntag, 11.06.2023 10:00 Lutherkirche   Pfrn. Kürstner 
1. Sonntag nach Trinitatis 

Freitag, 16.06.2023 15:00 Lutherkita oder open air  Pfr. Zeller   
    Gottesdienst zum Jahresfest der Lutherkita

Samstag,17.06.2023 10:00 Martinikirche   Pfr. Zeller 
    Taufgottesdienst Familie Blume/Jahn
   13:30 Martinikirche   oGP Gräfenhain    
    Hochzeit/Taufe Gräfe  + Pfr. Zeller

Sonntag,18.06.2023 10:00 GZ am Roten Berg  oGP Gräfenhain 
2. Sonntag nach Trinitatis  Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis; 
    Verabschiedung von Küsterin Vetter

Samstag, 24.06.2023 18:00 Martinikirche open air  Pfr. Zeller 
Johannistag   Andacht zum Johannistag, mit Johannisfeuer

Sonntag, 02.07.2023 10:00 Martinikirche   Pfr. Zeller 
4. Sonntag nach Trinitatis  Gottesdienst mit Posaunenchor

Freitag, 07.07.2023 18:00 Martinikirche   Pfr. Zeller 
    Wochenschlussgottesdienst mit Gratulation der 
    Geburtstagskinder des Monats Juni

Sonntag, 09.07.2023 10:00 Lutherkirche   Pfr. Zeller 
5. Sonntag nach Trinitatis  

Sonntag, 16.07.2023 10:00 Martinikirche   oGP Gräfenhain 
6. Sonntag nach Trinitatis 
  
Sonntag, 23.07.2023 10:00 Lutherkirche   Vikarin Braband 
7. Sonntag nach Trinitatis  
 
Sonntag, 30.07.2023 10:00 GZ am Roten Berg  Pfrn. Kürstner
8. Sonntag nach Trinitatis

Gottesdienste im Juli

Gottesdienste im Juni
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Ich hab noch keInen! - 
eInen Stuhl Im GemeIndezentrum

Aber das wird noch. Wie im letzen Gemein-
debrief schon berichtet, müssen die Stühle  
im Gemeindezenztrum erneuert werden. 
Nach 30 Jahren sind sie schon sehr durch-
gesessen. Insofern hat der Gemeindekir-
chenrat im Hauhaltsplan für dieses Jahr 
Geld für die Erneuerung eingeplant. Die 
ersten Angebote sind schon eingegangen 
und es wird erkennbar, dass es ganz schön 
teuer wird. 
Sie haben die Chance, „Ihren“ Stuhl zu er-
werben und so zur Finanzierung beizutra-
gen! 100 Euro wären der Einsatz, mehr ist 
immer möglich, und auch „halbe“ Stühle (50 
Euro) können erworben werden. 
Die Spenderliste werden wir am Ende der 
Aktion (ca. 30. September 2023) im Gemein-
debrief und auch in einem „Stuhlspender-
bild“ im Gemeindezentrum veröffentlichen. 
Wer anonym bleiben möchte, teile uns das 
bitte mit.

Spenden bitte auf das bekannte Konto  
(-> Seite 2 im Gemeindebrief ) und geben 
Sie bitte beim Verwendungszweck: „RT 0309 
Spende Stuhl GZ“ an.

Vergessen Sie Namen und Adresse nicht, 
auch für eine Spendenbescheinigung, dann 
haben Sie „Ihren“ Stuhl in unserem Gemein-
dezentrum. Übrigens: die ersten drei sind 
„weg“.
Frank Rupprecht

WIr SInd für SIe da! – 
bald auch In eInem neuen GemeIndebüro

Ja, sie haben richtig gelesen. Am 30. Juni 
eröffnen wir unser neues Gemeindebüro in 
der Magdeburger Allee 84. Das ist die Ost-
seite kurz vor der Haltestelle Wendenstraße! 
Schauen Sie gern an diesem Tag mal rein. 
Telefonnummer bleibt gleich, auch die offi-
zielle Postanschrift an der Lutherkirche. 
Wir haben lange im Gemeindegebiet nach 
einem Arbeitszimmer bzw. Büro für unsere 
Pfarrerin Annett Kürstner gesucht. Anderer-
seits wird das Gemeindebüro in der Luther-
kirche spätestens während der Bauarbei-
ten an und für die Lutherkirche nicht mehr 
nutzbar sein.

Mit diesen beiden Nutzungen lohnte sich 
die Anmietung eines Ladengeschäftes, um 
sozusagen zwei  Fliegen mit einer Klappe zu 

schlagen. Zur Zeit laufen einige Umbau- und 
Malerarbeiten. 

Mit dem Büro an der Magdeburger Allee 
sind wir auch direkt und zusätzlich als Kirche 
und Gemeinde erkennbar. Dies schafft neue 
Möglichkeiten des Kontaktes zu den Men-
schen.

Im Juni werden wir sicher auch viele hel-
fenden Hände, z. B. beim Umzug brauchen. 
Melden Sie sich einfach bei mir oder bei Sil-
ke Kellner, wenn Sie den Neustart für Annett 
Kürstner und Silke Kellner erleichtern möch-
ten.
Frank Rupprecht
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… hin zum Frieden, … hin zu dir!
Ab Juli finden meine Küsterin-Berufsjahre 
bei Ihnen/Euch ihren Abschluss. Ich habe 
das Menscheln erlebt, aber auch sehr viel 
lebendigen Glauben erfahren. Dafür bin ich 
Ihnen/ Euch dankbar.
Ich bin, du bist, wir sind nicht allein mit uns, 
sondern Gott ist mitten unter uns, durch 
unser Beten, durch christliches Handeln 
und das sogar noch in unserem eingeschli-
chenen Fehlverhalten. So zeigt ER uns über 
das achtsame Sich-Verbesserns einen Weg 
des Verzeihens und des neuen Zutrauens 
und nicht zuletzt den Weg zum inneren 
Frieden. Er ist der Nährboden für den Frie-
den nach außen.
Für das Miteinander in Augenhöhe und das 
tägliche „Telefonieren“ mit Gott, der uns ei-

nen guten Weg weist, verabschiede ich mich 
von Ihnen/ von Euch mit den Worten. 
Vielen Dank!
Bleibt gesegnet, stiftet Frieden und seid 
Euch und Euren Nächsten hilfreich und gnä-
dig.
Anita Vetter

Wir wollen unserer Küsterin Anita Vetter, im 
Gottesdienst am 18. Juni um 10.00 Uhr im 
Gemeindezentrum am Roten Berg, danken 
für Ihren zuverlässigen Dienst in unserer 
Gemeinde. Für Ihre neuen Lebenswege im 
Ruhestand erbitten wir Gottes Segen. Herz-
liche Einladung, sich persönlich von Anita 
Vetter an diesem Tag zu verabschieden.
Franziska Gräfenhain

nach den Sternen greiFen – die geSchichte von abraham und Sarah

40 Kinder bei den Kinderbibeltagen 2023

Was ist Dein größter Wunsch? Mit dieser 
Frage starteten 40 Kinder und zahlreiche eh-
renamtlich Helfende in die diesjährigen Kin-
derbibeltage. Für jede:n lautete die Antwort 
anders: Frieden, ein eigenes Pferd…

Für Abraham, um den es am Wochenende 
ging, war der größte Wunsch, im Alter noch 
Vater zu werden. Gott versprach ihm, dass 
er so viele Nachkommen wie Sterne am 
Himmel haben wird. Ehrlich gesagt, kaum 

vorstellbar. Aber Abraham hat Gott vertraut, 
die Sterne gezählt und mit Sarah ein Kind 
bekommen. 

Die 40 Kinder haben sich mit Abrahams Ge-
schichte, unter anderem durch ein Schwarz-
lichttheater, beschäftigt. Sie sind kreativ ge-
worden und haben Tonsterne, Sternbilder, 
Origamikunst, Kaleidoskope und Duftsteine 
gebastelt sowie Sternenkekse gebacken. 
Gestärkt mit Nudeln und Tomatensoße 
folgte der Höhepunkt: Der Besuch der Stern-
warte bei schönstem Wetter, sodass ein Blick 
zur Sonne möglich war. 
Es waren fröhliche und bunte Tage, die mit 
einem Familiengottesdienst ihren Abschluss 
fanden und nicht zuletzt durch viele helfen-
de Hände sowie Konfirmand:innen möglich 
wurden. 
Vielen Dank für all die wunderbare Unter-
stützung und das tolle Wochenende!
Julia Braband
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März
Der GKR beschließt

im Objekt Magdeburger Allee 84 (Gemein-
debüro – aufgrund von anstehenden Bau-
arbeiten in der Lutherkirche und Dienst-
zimmer Pfarrerin Kürstner) ein Ladenlokal 
anzumieten. Das Mietverhältnis beginnt 
am 1.5.2023 und wird bis zum 30.4.2026 
fest geschlossen. 

April
Der GKR beschließt

die Umpfarrung von Maria Damerow in 
die Evangelische Kirchengemeinde Mar-
tini-Luther.

den mit Frau Anita Vetter, geschlossenen 
Arbeitsvertrag im gegenseitigen Einver-
nehmen zum 30.6.2023 aufzuheben (Ren-
teneintritt).

Rückblick OsteRspazieRgang

Nach einem regenreichen Vormittag, in der 
Hoffnung, dass sich die Wolken verziehen, 
machten sich insgesamt 25 Personen zum 
Treffpunkt am Waldkasino zum Osterspa-
ziergang auf den Weg. Eine bunt gemischte 
Gruppe aus Menschen aller Generationen 
ließ sich vom Vorbereitungsteam die Ge-
schichte von der Begegnung mit Jesus er-
zählen und versetzte sich in die Gefühlslage, 
wie es den Emmaus-Jüngern damals beim 
Spaziergang mit Jesus gegangen sein muss. 

Uns begleiteten Aufgaben, wie das Aufneh-
men, Tragen und Ablegen eines Steines, 
Rückblicke und Vorausblicke, Gespräche 
mit Menschen, mit denen wir noch nie oder 
wenig Kontakt hatten, blindes Vertrauen in 
Andere, die Schärfung unseres Blickes für 
das, was uns umgibt - eingebettet in die Er-
zählungen über die Begegnungen mit Jesus 
nach seiner Kreuzigung und musikalischer 
Begleitung von Kantor István Fülöp. Die Idee, 
seine Gitarre regensicher zu transportieren, 
zog alle Blicke auf ihn. Nach einem auch für 
die Jüngsten schaffbaren, etappenweisen 
Spaziergang endete unser gemeinsamer 
Weg am „Indianerspielplatz“. Dort gab es ein 
leckeres, untereinander geteiltes Picknick 
und die Möglichkeit, sich zur Erinnerung 
seinen eigenen PapierSchmetterling zu ba-
steln oder von Vikarin Julia Braband basteln 
zu lassen. Schön war’s!!! Vielleicht findet der 
Spaziergang im Nachgang zu den großen 
Osterfeierlichkeiten auch im nächsten Jahr 
unter Vorbereitung von Pfarrerin Annett 
Kürstner und ordinierter Gemeindepädago-
gin Franziska Gräfenhain wieder statt. Mich 
würde es sehr freuen! 
Silke Kellner

Aus unserer Gemeinde
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Konzert in der ev. MartiniKirche

Wir freuen uns auf zwei schöne Konzerte in 
den Sommermonaten in unserer Martini-
kirche: 

Im Juni wird der junge Kammerchor Cho-
rissimo aus Jena mit seinem aktuellen Pro-
gramm in der Martinikirche zu Gast sein. Vor 
Corona waren die jungen Sänger:innen re-
gelmäßig in der Martinikirche und wir freu-
en uns sehr, dass wir nun an diese Tradition 
wieder anknüpfen können.
18. Juni, 17 Uhr in der Ev. Martinikirche
Eintritt frei

Im Rahmen der „Sommerkonzerte in Er-
furter Dorfkirchen“ gastieren die Philhar-
monischen Cellisten (Frank Drechsel, Eugen 
Mantu und Claudia Schwarze-Nolte) im Juli 
in der Martinikirche. Sie spielen Werke von 
Johann Sebastian Bach (Gambensonaten 
und Canons aus den Goldbergvariationen)
16. Juli, 17 Uhr in der Ev. Martinikirche
Eintritt frei

Kultur in der lutherKirche

Bis zum Beginn der Sommerferien gibt es 
an jedem Montag um 17 Uhr ein Kultur-
häppchen an der Lutherkirche! Die grobe 
Richtung verraten wir schon – im Einzelnen 
dürfen Sie sich dann gerne überraschen las-
sen:
Montag, 5. Juni, 17 Uhr: Musik der 70er 
und 80er Jahre
Montag, 12. Juni, 17 Uhr: MitMachMusik
Montag, 19. Juni, 17 Uhr: Kino im Turm
Montag, 26. Juni, 17 Uhr: Samba zum Hö-
ren und Mittanzen
Montag, 3. Juli, 17 Uhr: Sommerfestchen 
mit Böhmischer Blasmusik, Chor fresh vo-
cals und Kinderprogramm

offene lutherKirche

Neben „Kultur im Turm“ am Montag öffnet 
die Lutherkirche in den Sommermonaten 
auch am Dienstag von 17 – 18 Uhr ihre Pfor-
ten. Zeit, um zu verschnaufen, eine Kerze 
anzuzünden, ein Gespräch zu führen, in sich 
zu gehen! Um 18 Uhr gibt es nach dem Glo-
ckengeläut eine kleine Feierabendandacht! 
Herzliche Einladung
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„Die Kirche muss im Dorf bleiben“
Jedes Jahr im 
Frühling un-
ternehmen wir 
Teilnehmer vom 
Kreis „55 Plus“ 
einen Ausflug zu 
Kirchgemeinden 
ins nähere Um-
land.

Diesmal folgten wir dem Vorschlag von Frau 
Pfarrerin Gräfenhain, doch einmal die Evan-
gelische Nikolaikirche in Waltersleben mit 
ihrem speziellen Nutzungskonzept zu besu-
chen.

Gesagt, getan! Zum vorher vereinbarten 
Besuchstermin wurden wir (15 Teilneh-
menden) bei herrlichem Frühlingswetter 
vor der Kirche in Waltersleben von Herrn 
Pfarrer Burkhardt und zwei Damen vom GKR 
herzlich empfangen und zum Eintritt in die 
Kirche gebeten. Vor uns tat sich ein heller 
schöner Kirchenraum auf, ein Stuhlkreis mit 
einer seitlich eingedeckten Kaffeetafel war 
einladend vorbereitet.
Nach einer kleinen Begrüßungsrunde und 
anschließender Andacht fanden wir zur 
Stille und ließen den Raum auf uns wirken. 
Dabei kamen so allerhand Fragen in uns auf, 
die auch sofort im Anschluß sehr ausführlich 
und kompetent durch die Damen vom GKR 
beantwortet wurden, zusammen mit einem 
erklärenden Bericht zur Baugeschichte der 
Kirche!
Zur Kaffeerunde hatten wir dann ausgiebig 
Gelegenheit, die Kirche zu besichtigen und 
Einsicht in das Gästebuch und diverse Nie-
derschriften zu nehmen.
Was war geschehen?
Der Kirche, ursprünglich eine Saalkirche mit 
Chorturm, wurde um 1600 die Apsis durch 
einen rechteckigen Anbau ersetzt und An-
fang des 18. Jh. erhielt das Kirchenschiff ein 

Krüppelwalmdach. Der Kirchturm mit seiner 
barocken Haube war weithin im Umland zu 
sehen. Wegen Baufälligkeit und Einsturz-
gefahr mußte die Kirche 1975 geschlossen 
werden, 1984 wurde die zwiebelförmige 
Turmhaube abgerissen und erhielt ein pro-
visorisches Flachdach.
Nun stand die geplünderte baufällige Kirche 
mit ihrem verwahrlosten Friedhof inmitten 
eines schönen gepflegten Dorfes; das konn-
te nicht so bleiben!

Ein Kreis sehr engagierter Christen und 
Dorfbewohner fand sich zusammen und mit 
unsagbarem Fleiß, vielen, vielen Arbeitsein-
sätzen, Geldspenden aus unterschiedlichen 
Kassen usw. entstand nach der Jahrtausend-
wende eine „schmucke“, helle, freundliche 
Kirche mit ihrem wunderschönen ursprüng-
lichen Turm, und das Leben in ihr erwachte 
mit einem völlig neuen Nutzungskonzept.
Der Innenraum kann durch eine faltbare 
Glastür in Sakralraum im Kirchturm und 
Dorfgemeinschaftsraum im Kirchenschiff 
geteilt werden.
Ein modern aufgeteilter Vorraum bietet 
Platz für eine funktionstüchtige Teeküche, 
Garderobenschränke, Toilettenanlage und 
einen behindertengerechten Zugang.
Vertraglich sind die Nutzungsmieten für 
den Dorfgemeinschaftsraum festgelegt, 
und deren Einnahmen dienen der antei-
ligen Tilgung der Unterhaltungskosten des 
Kirchenbaus. Ein wunderbares Nutzungs-
konzept und ein Beispiel, wie wir vielleicht 
unsere Kirchenbauten in Zukunft erhalten 
und damit behalten können!

An dieser Stelle sei noch einmal den Gast-
gebern und den Organisatoren für das Ge-
lingen dieses schönen, beeindruckenden 
Ausfluges gedankt! 
Christine Liebold
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Ökumenische notfallbegleitung erfurt

In Erfurt entstand die NFB EF nach dem tra-
gischen Amoklauf am Gutenberg-Gymnasi-
um im Jahr 2002. Sie wird getragen durch 
die Stadt Erfurt, den Evangelischen Kirchen-
kreis und das Katholische Dekanat.
Speziell ausgebildete und regelmäßig in 
Fortbildung und Supervision eingebun-
dene Ehrenamtliche kommen in/nach Not-
fall- und Großschadensereignissen, Kinds-
tod, Selbsttötungen, Überbringung von 
Todesnachrichten, Notfällen mit Kindern 
und Jugendlichen, …, zum Einsatz, um An-
gehörige, Hinterbliebene, Hilfsbedürftige; 
aber auch EinsatzRettungskräfte als „Brü-
ckenbauer“ zu begleiten und ihnen zur Seite 
zu stehen als stille Zuhörer, im Seelsorgege-
spräch „mit Rat und ...“
Meist kommen die Notfallbegleitenden 
zum Einsatz, wenn die Rettungskräfte selbst 
schon wieder zum nächsten Einsatz unter-
wegs sein müssen. Gegenwärtig leisten 25 
Ehrenamtliche diesen wichtigen Dienst im

Team, das eng mit den Rettungsdiensten 
der Feuerwehr, der Polizei und den Notärz- 
ten zusammenarbeitet. Die Alarmierung ge-
schieht ausschließlich durch die Rettungs-
leitstelle. Einmal monatlich trifft sich das 
Team zur Besprechung und angebotenen 
Supervision, um selbst die Einsätze gut re-
flektieren und „verarbeiten“ zu können.

Natürlich suchen wir auch weiterhin geeig-
nete und engagierte ehrenamtlich Mitarbei-
tende für unser Notfallbegleitungs-Team.
Die Voraussetzungen für eine Mitarbeit kön-
nen wir am besten in einem Gespräch 
klären. 

Wenn Sie sich angesprochen fühlen melden 
Sie sich gern bei: 
Friedemann Büttner Team-Leiter
Pfarrer, Supervisor Tel: 0361 7 8 986120
E Mail: friedemann.buettner@ekmd.de
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Es ist noch Platz in dEr archE

Passend zum Thema Arche Noah war auch 
das Wetter am Tag unseres Frühlingsgottes-
dienstes: Regen, Sonne, alles dabei, sodass 
der Gottesdienst kurzerhand von der Lu-
therwiese in die Räume des Kindergartens 
verlegt wurde. Hier wurde das Geschehen 
um Noah liebevoll von den Erziehern insze-
niert und von den Kindern aufgeführt. Vor 
der schönen Kulisse im gut gefüllten Stern-
saal des Kindergartens wurde zunächst die 
Arche aufgebaut, bevor die Tiere und die 
Familie Noahs sowie alle Dinge, die man 
so zum Leben braucht,  mit an Bord gehen 
konnten. Nach vielen Tagen mit kräftigem 
Regen ließ dieser langsam nach und Noah 
konnte, nach dem erfolgreichen Taubentest, 
mit seiner Familie und allen Tieren  wieder 
von Bord gehen. Fortan will Gott keine Sint-
flut mehr schicken. Als Zeichen des Bundes 
setzte Gott den Regenbogen in den Him-
mel. Begleitet wurde die Aufführung mit 
schwungvoll von den Kindern gesungenen 
Liedern wie „Ein bunter Regenbogen“ und 
„Es ist noch Platz in der Arche“.
Im Anschluss an die gelungene Auffüh-
rung ging Pfarrer Zeller der Frage nach: Was 
ist denn wirklich wichtig im Leben? Was 
braucht es? Was würde man mitnehmen 
auf eine einsame Insel, wenn der Koffer 
nur Platz hergibt für drei Dinge? Von den 
Kindern ganz richtig benannt, bspw. Essen, 
Trinken, eine Decke, damit man nicht friert, 
und natürlich darf auch die Badehose auf 
der Insel nicht fehlen. Doch schon auf der 
Arche waren auch Mut, Hoffnung, Liebe und 
Glaube dabei. Es gibt also nicht nur äußere 
Bedürfnisse, sondern auch innere, die ge-
nauso wichtig sind und nur von Gott gestillt 
werden können. Nur eine enge Bindung an 
Gott gibt dauerhaft Glaube, Liebe und Hoff-
nung. Ist das gegeben, können wir voller 
Zuversicht unter dem Regenbogen Gottes 
segeln.
Im Anschluss wurde die langjährige Mit-

arbeiterin des Kindergartens, Frau Steffi 
Meyer, herzlich in den wohlverdienten Ru-
hestand verabschiedet. Sie war stets eine 
Stütze in der täglichen Arbeit im Hauswirt-
schaftsbereich und eine Bereicherung für 
den Kindergartenalltag. 
Beschlossen wurde der Gottesdienst vom 
Fürbittgebet einiger Tiere (Hund, Elefant, 
Maus, Papagei), einem Handwerker, sowie 
dem zugesprochenen Segen von Pfarrer 
Zeller. 
Ähnlich wie auf der Arche ließ der Regen 
auch bei uns nach und die Sonne kam he-
raus, sodass wir den Nachmittag noch bei 
Snacks und Kuchen im Garten des Kinder-
gartens ausklingen lassen konnten. Wir 
freuen uns schon auf das Sommerfest :)
Liebe Grüße aus der Lutherkindertagesstät-
te sendet
Sebastian Braun

hErzlichE Einladung zum sommErfEst am 
16.6.2023
Die Kinder und MitarbeiterInnen der Lu-
therkindertagesstätte laden alle Kinder, El-
tern, Großeltern und Gemeindemitglieder 
zu unserem Sommerfest am 16. Juni ein.  
Thema: „Es war einmal…“ Wir beginnen um  
15 Uhr mit einem Gottesdienst im Kinder-
garten. Anschließend gibt es, wie immer 
viele lustige Überraschungen, sowie Spaß- 
und Sportspiele in unserem neugestalteten 
Garten. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Das Team der Lutherkita
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AnsprechpArtner    
Vorsitzender des Gemeindekirchenrates
Frank Rupprecht

Ordinierte Gemeindepädagogin/Pfarrerin
Franziska Gräfenhain
Hammerweg 4a, 99087 Erfurt
 
Pfarrer 
Bernhard Zeller
Hans-Sailer-Straße 55, 99089 Erfurt

Pfarrerin
Annett Kürstner

Jugendmitarbeiter 
Jan-Phillip Niediek

Vikarin 
Julia Braband

Kantor 
István Fülöp

Evang. Lutherkindertagesstätte 
Leiterin Sylvia Beyer, Eislebener Straße 2, 99086 Erfurt

Gemeindebüro unserer Kirchengemeinde 
Silke Kellner, Lutherkirche, Magdeburger Allee 48 
Südeingang, 1 Treppe, 99086 Erfurt
Unsere Kirchengemeinde finden Sie online unter
www.martini-luther.de und auf facebook.
ab Mitte Juni Magdeburger Allee 84

KontAKt

VorsGKR.martini-luther@t-online.de

Tel: 55 47 153, Fax: 7 44 25 88 9
franziska.graefenhain@ekmd.de

Tel.: 7 89 84 095, Fax: 7 89 84 096
bernhard.zeller@ekmd.de

Tel.: 0162.13 94 945
annett.kuerstner@ekmd.de

Tel.: 0171. 884 16 06
jan-phillip-niediek@
evangelischejugenderfurt.de

braband@martini-luther.de

Telefon: 75 22 553
fueloep@martini-luther.de

Telefon: 5 66 82 73
kindertagesstaette@martini-luther.de

Telefon/Fax: 7 91 73 39, geöffnet 
Dienstag 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 13.00 Uhr 
E-Mail: buero@martini-luther.de

Adressen der Veranstaltungsorte:
Martinikirche: Hans-Sailer-Straße/Tiergartenstraße
Lutherkirche: Magdeburger Allee 48
GZ am Roten Berg: Gemeindezentrum, Hammerweg 4a
GH Nikolausstraße: Gemeindehaus, Nikolausstraße 8
Elisabethkapelle:  Deutschordens-Seniorenhaus, Vilniuser Straße 14
Pflegewohnpark der Generationen: Wermutmühlenweg 61- 63
Seniorenresidenz „Wohnen am Zoopark“: Julius-Leber -Ring 23 A
Unsere Bankverbindungen:
Für d. Gemeindebeitrag: Kreiskirchenamt Erfurt, BIC: GENODEF1EK1, IBAN: DE 6552060410000 8001529, 
Verwendungszweck: „Ihr Name, RT 0309“
Für andere Überweisungen:
Kreiskirchenamt Erfurt, BIC: GENODED1DKD, IBAN:  DE 9335060190 1565 609080, bitte versehen Sie 
Ihre Überweisung bei beiden Bankverbindungen mit dem Text „RT 0309“ sowie gegebenenfalls mit der 
Ihnen mitgeteilten Codierung für die Zahlung Ihrer Spende (z.B. „Renovierung der ...-Kirche, RT 0309”).
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